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BASTIENUND BASTIENNE
Singspiel in einem Akt

Text nac.h der lranzösischen Operette ,,Les amours de Bastien e Bastienne"

der Madame Favart*) von Friedrici wilhelm weiskern (wien 1764)

Musik von Wolfgang Amadeus Mozart

Komponiert im Spåtsonrmer 1768 zu Wien

frir das Gartentheåter des Di, Anton Messmer und daselbst zum ersten Male aufge{Öhrt

PERSONEN

Sopran .

Colas, ein verrneintliöer Zauberer BaB ..

Die Handlung geht in einem Dor{e vor

OR CH E STERBE S ETZUNG
2gro8eFlöten - 2Oboen - 2Hömer

Erste und zweite Violinen - Bratschen - Violoncelli - Kontrebåsse
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,) Dem {ranzösischen Text liegt Rousseaus lntermezzo ,,Le devin du villagc" zugrunde

Eilition Pet
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Vor Cranr und

vorGranrund el' - starrt dirs unddie-se Noth bringt

Du fliehest !'on mir Bastien? Du verlässest deine Geliebte? O! das ist keine Art. Deine Treue

g."ti;r"t mir. lch habe dein \\brt; und du vergisst dein Versprecben? MeinBastienverläs.st mich?

i.t .of" ihn ohne Unterlass, aher l'ergebens. So oft ich an ihn denke muss icb ueinen; und iclt

denke an nichts als an ihn. Der Trdulose! um eines htibsr'hen Gesic'hles willen kehrt er mir den

Riicken? 0 Schmerz! arme Liebe---- gute Nacht!

Herz,

und die-se und die - se




